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1. Wahlbekanntmachung     

 

 

 
W a h l b e k a n n t m a c h u n g 

 
1. Am 26.05.2019 findet in der Bundesrepublik Deutschland die  

 
Wahl zum Europäischen Parlament  

 
statt. 

 
Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.  

 
2. Die Gemeinde ist in 19 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.  
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 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit 
 vom 20.04.2019 bis 26.04.2019 zugestellt worden sind, sind der Wahlbezirk und der 

Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. 
  

Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 14.30 Uhr 
in der Rheinschule, Hinter dem Mühlenberg 1, 46446 Emmerich am Rhein zusammen. 

 
3.  Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen 

Wählerverzeichnis er eingetragen ist. 
 

Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen amtlichen Personalausweis - 
Unionsbürger einen gültigen Identitätsausweis - oder Reisepass zur Wahl 
mitzubringen. 
 
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 
 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des 
Wahlraums einen Stimmzettel ausgehändigt. 
 
Jeder Wähler hat eine Stimme. 
 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die Bezeichnung der Partei 
und ihre Kurzbezeichnung bzw. die Bezeichnung der sonstigen politischen Vereinigung 
und ihr Kennwort sowie jeweils die ersten 10 Bewerber der zugelassenen 
Wahlvorschläge und rechts von der Bezeichnung des Wahlvorschlagsberechtigten 
einen Kreis für die Kennzeichnung. 
 
Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, 
 

dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes 
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Wahlvorschlag 
sie gelten soll. 

 
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlzelle des Wahlraums oder in einem 
besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine 
Stimmabgabe nicht erkennbar ist.  

 
4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung 
 und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat 
 Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.  
 
5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Kreis oder in der kreisfreien 
 Stadt, in dem/der der Wahlschein ausgestellt ist, 
 

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des Kreises / der 
kreisfreien Stadt 

 
oder 

 
b) durch Briefwahl 

 
teilnehmen. 
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Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen amtlichen 
Stimmzettel, einen amtlichen Wahlumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag 
beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (in verschlossenem 
Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf 
dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am 
Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle 
abgegeben werden. 
 

6.  Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. 
Das gilt auch für Wahlberechtigte, die zugleich in einem anderen Mitgliedstaat der 
Europäischen Union zum Europäischen Parlament wahlberechtigt sind (§ 6 Abs. 4 des 
Europawahlgesetzes). 

 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder 
das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe 
bestraft; der Versuch ist strafbar (§ 107 a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 
 

Emmerich am Rhein, den 30. April 2019   
 
 
Stadt Emmerich am Rhein 
Der Bürgermeister 
 
Hinze 
 
 
 
 

 
2. Verfahren zur 4. Änderung des Bebauungsplanes E 18/3 -Gaemsgasse-;  
 hier:  Inkraftsetzung gemäß § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch 
  

             
 
Der Rat der Stadt Emmerich am Rhein hat in seiner Sitzung am 09.04.2019 den Entwurf des 
Bebauungsplans „4. Änderung des Bebauungsplans E 18/3 -Gaemsgasse-“ mit der 
Begründung gemäß § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) als Satzung beschlossen.  
 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist in der nachstehenden Planskizze 
gekennzeichnet. 
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Der Bebauungsplan „4. Änderung des Bebauungsplans E 18/3 -Gaemsgasse-“ wurde unter 
Anwendung der Bestimmungen des § 13a Baugesetzbuch als „Bebauungsplan der 
Innenentwicklung“ im vereinfachten Verfahren vereinfachten Verfahren aufgestellt. Er liegt mit 
seiner Begründung im Rathaus der Stadt Emmerich am Rhein, Geistmarkt 1, Fachbereich 5 -
Stadtentwicklung-, Zimmer 216 während der Sprechzeiten (montags bis mittwochs und 
freitags von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr sowie donnerstags von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr) zu 
jedermanns Einsicht aus. Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft gegeben. 
 
Der Bebauungsplan wird mit der Begründung ergänzend in das Internet unter 
https://www.emmerich.de/de/inhalt/bebauungsplaene/ sowie im zentralen Internetportal des 
Landes NRW unter www.uvp.nrw.de zugänglich gemacht. 
 
Hinweise: 
 
1) Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 u. 2 und Abs. 4 BauGB über die fristgemäße 

Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige 
Nutzung durch diesen Bebauungsplan und über das Erlöschen von Entschädigungs-
ansprüchen wird hingewiesen. 

 
2) Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden  

1. eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nrn. 1 bis 3 BauGB bezeichneten 
Verfahrens- und Formvorschriften, 

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplanes 
und  

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 
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unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung 
schriftlich gegenüber der Stadt Emmerich am Rhein, Fachbereich 5 -Stadtentwicklung-, 
geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel 
begründen soll, ist darzulegen. 

 
3) Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 

der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen beim Zustandekommen dieser 
Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend 
gemacht werden kann, es sei denn, 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes 
Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 

b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Emmerich am Rhein 
vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet 
worden, die den Mangel ergibt. 

 
Bekanntmachungsanordnung: 
 
Der Satzungsbeschluss vom 09.04.2019 durch den Rat der Stadt Emmerich am Rhein wird 
hiermit bekannt gemacht. 
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan „4. Änderung des Bebauungsplans E 
18/3 -Gaemsgasse-“ in Kraft. Dessen Festsetzungen ersetzen für seinen Geltungsbereich die 
bisher im Bebauungsplan E 18/3 -Gaemsgasse- getroffenen Festsetzungen. 
 
Emmerich am Rhein, 07.05.2019 

Der Bürgermeister 
 
 
Peter Hinze 
 
 
 
 

 
3. Genossenschaftsversammlung der Jagdgenossenschaft Emmerich 7 – Dornick  
  am Sonntag,19. Mai 2019 um 11:00 Uhr - Öffentlicher Aushang der Tagesordnung  

 

 

  

Am Sonntag, 19. Mai 2019, findet um 11.00 Uhr in der Dorfschänke in Emmerich - Dornick die 

Genossenschaftsversammlung der Jagdgenossenschaft Emmerich 7 – Dornick statt.  

 

Die Tagesordnung hierzu hängt gemäß § 16 Abs. 1 und 2 in Verbindung mit § 9 Abs. 3 der 

Satzung der Jagdgenossenschaft Emmerich 7 - Dornick in der Fassung vom 8. Februar 2006 

in der Zeit vom  

 

13. bis zum 18. Mai 2019 
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im Bürgerbüro der Stadt Emmerich am Rhein, Steinstraße 34, während der allgemeinen 

Öffnungszeiten öffentlich aus.  

 

Emmerich am Rhein, den 7. Mai 2019 

 

Der Jagdvorstand  

 

 

Alfred Epping    Johannes Ingendahl   Robert van Ackeren 

 

 

 

 

4. Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides gemäß § 10 des 
Landeszustellungsgesetzes (LZG NRW) an Herrn Serkan Becerikli                  

 

 
Der Bußgeldbescheid vom 23.07.2018  Aktenzeichen:  091505347 
 
An 
Herrn 
Serkan Becerikli 
 
letzter bekannter Aufenthaltsort: 
Stuyvesanthof 26 
6828 RD Arnhem 
Niederlande 
 
wird hiermit gemäß §10 des Landeszustellungsgesetzes (LZG NRW) vom 07.03.2006 
(GV.NRW.S.94) – in der zurzeit geltenden Fassung – öffentlich zugestellt. 
 
Wegen des unbekannten Aufenthaltes der vorgenannten Person, war die Zustellung der 
Verfügung durch die Post gemäß §§ 3 und 4 LZG NRW nicht möglich. Aus diesem Grund ist 
die öffentliche Zustellung gemäß §10 LZG NRW durchzuführen. 
 
Der Bußgeldbescheid gilt gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW als zugestellt, wenn seit dem Tag der 
Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen 
vergangen sind. Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung Fristen in Gang setzen kann, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen 
können oder durch Terminversäumnisse Rechtsnachteile zu befürchten sind. 
 
Der Bußgeldbescheid kann bei der Stadt Emmerich am Rhein, Geistmarkt 1, 46446 Emmerich 
am Rhein, Zimmer 226, vom Betroffenen, gegen Vorlage des Personalausweises (Reisepass), 
abgeholt oder eingesehen werden. 
 
Auskunft zur Sache erteilt Herr Konietzko  oder Frau Jüdick. 
 
Emmerich am Rhein, den  02.05.2019 
Im Auftrag 
 
gez. Schlitt 
Leiterin Fachbereich 6 
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5. Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides gemäß § 10 des 
Landeszustellungsgesetzes (LZG NRW) an Frau Joanna Buczkowska                      

 

 

Der Bußgeldbescheid vom 16.07.2018  Aktenzeichen:  092210057 

 

An 

Frau 

Joanna Buczkowska 

 

letzter bekannter Aufenthaltsort: 

Kwartellaan 7 

7071 JE Ulft 

Niederlande 

 

wird hiermit gemäß §10 des Landeszustellungsgesetzes (LZG NRW) vom 07.03.2006 

(GV.NRW.S.94) – in der zurzeit geltenden Fassung – öffentlich zugestellt. 

 

Wegen des unbekannten Aufenthaltes der vorgenannten Person, war die Zustellung der 

Verfügung durch die Post gemäß §§ 3 und 4 LZG NRW nicht möglich. Aus diesem Grund ist 

die öffentliche Zustellung gemäß §10 LZG NRW durchzuführen. 

 

Der Bußgeldbescheid gilt gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW als zugestellt, wenn seit dem Tag der 

Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen 

vergangen sind. Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung durch öffentliche 

Bekanntmachung Fristen in Gang setzen kann, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen 

können oder durch Terminversäumnisse Rechtsnachteile zu befürchten sind. 

 

Der Bußgeldbescheid kann bei der Stadt Emmerich am Rhein, Geistmarkt 1, 46446 Emmerich 

am Rhein, Zimmer 226, vom Betroffenen, gegen Vorlage des Personalausweises (Reisepass), 

abgeholt oder eingesehen werden. 

 

Auskunft zur Sache erteilt Herr Konietzko  oder Frau Jüdick. 

 

Emmerich am Rhein, den  02.05.2019 

Im Auftrag 

 

gez. Schlitt 

Leiterin Fachbereich 6 

 

 

 

 

6. Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides gemäß § 10 des 
Landeszustellungsgesetzes (LZG NRW) an Frau Maria Anna Dlugokecka                     

 

 

Der Bußgeldbescheid vom 24.09.2018  Aktenzeichen:  092231216 

 

An 
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Frau 

Maria Anna Dlugokecka 

 

letzter bekannter Aufenthaltsort: 

Nr. 26 

62-586 Grabienice 

Polen 

 

wird hiermit gemäß §10 des Landeszustellungsgesetzes (LZG NRW) vom 07.03.2006 

(GV.NRW.S.94) – in der zurzeit geltenden Fassung – öffentlich zugestellt. 

 

Wegen des unbekannten Aufenthaltes der vorgenannten Person, war die Zustellung der 

Verfügung durch die Post gemäß §§ 3 und 4 LZG NRW nicht möglich. Aus diesem Grund ist 

die öffentliche Zustellung gemäß §10 LZG NRW durchzuführen. 

 

Der Bußgeldbescheid gilt gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW als zugestellt, wenn seit dem Tag der 

Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen 

vergangen sind. Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung durch öffentliche 

Bekanntmachung Fristen in Gang setzen kann, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen 

können oder durch Terminversäumnisse Rechtsnachteile zu befürchten sind. 

 

Der Bußgeldbescheid kann bei der Stadt Emmerich am Rhein, Geistmarkt 1, 46446 Emmerich 

am Rhein, Zimmer 226, vom Betroffenen, gegen Vorlage des Personalausweises (Reisepass), 

abgeholt oder eingesehen werden. 

 

Auskunft zur Sache erteilt Herr Konietzko  oder Frau Jüdick. 

 

Emmerich am Rhein, den  02.05.2019 

Im Auftrag 

 

gez. Schlitt 

Leiterin Fachbereich 6 

 


